
Zur Zauberfl öte
Die Oper

Die Zauberfl öte von W. A. Mozart gehört zu den bekanntesten Opern der Mu-
sikliteratur.  Mozart hat die Zauberfl öte am Ende seines Lebens komponiert.
Das Werk beinhaltet die damaligen Formen der Oper: Opera seria, Opera buff a 
und das Singspiel. Darüber hinaus ist es auch eine Märchenoper, was ihre Viel-
gestaltigkeit verdeutlicht.  Die Musik ist so bunt wie die Handlung und trotz-
dem erzielt Mozart mit seiner Komposition eine grosse einheitliche Wirkung. 
Er schuf  mit der Zauberfl öte die erste grosse deutsche Oper. Die Urauff ührung 
war am 30. September 1791

Die Geschichte 

Die beiden ägyptischen Gottheiten Isis und Osiris meinen, dass die Königin 
der Nacht einen ungünstigen Einfl uss auf deren Tochter Pamina ausübt. Sie 
schicken ihren Priester Sarastro los, um Pamina zu entführen. Die Königin der 
Nacht überredet den Prinzen Tamino, ihre Tochter zu befreien. Tamino lernt 
den Priester Sarastro wegen seiner Weisheit schätzen und besteht schliesslich 
mit Pamina und mit Hilfe der Zauberfl öte den Weg der Prüfungen. Die beiden 
werden durch Sarastro in den Kreis der Eingeweihten aufgenommen.
Papageno, der Tamino helfen soll, plappert meist dazwischen, fl unkert und 
bevorzugt anstelle des Wassers ein gutes Glas Wein... Aber auch für Papageno 
gibt es eine Papagena!

Die Musik 

Mozarts unsterbliche Musik betört und es überrascht nicht, dass die Zauber-
fl öte nach wie vor eine der weltweit beliebtesten und meist aufgeführten 
Opern ist. Jörg Dinglinger, der Leiter der Auff ührung der Musikschule Region 
Thun, hat eine halbszenische Version für Soli, Kinder- und Erwachsenenchöre 
und Kammerensemble resp. mit Klavierbegleitung zusammengestellt.
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DIE ZAUBERFLÖTE
von W. A. Mozart

Ein Opernprojekt

Mit dem Chor und Solisten der Singschulung MSRT, 
Projektchor und Instrumentalensemble

Regie: Esther Bohren
Musikalische Leitung: Jörg Dinglinger

Sonntag   6. September 2015, 18 Uhr
Mittwoch   9. September 2015, 19 Uhr
Samstag 12. September 2015, 19 Uhr
Sonntag 13. September 2015, 17 Uhr 

Eintrittspreise 
Erwachsene Fr. 20.–
Kinder/Jugendliche (bis 18 J.) Fr. 5.-

Vorverkauf/Reservationen
info@msrthun.ch | Tel. 033 334 08 08



Die Zauberflöte
Musik: Wolfgang Amadeus Mozart

Musikalische Leitung	 Jörg Dinglinger
Regie	 Esther Bohren
Kostüme	 Esther Bohren, Maria Chilelli
Licht, Technik	 Helen Alder
Korrepetition	 Marcin Fleszar
HelferInnen hinter der Bühne	 Eltern und Bekannte

• Solisten und Chor der Singschulung MSRT
• Projektchor
• Instrumentalensemble ad hoc

Solisten

Sarastro	 Karl Schönenberger		
Tamino	 Tony Rubin, Amadeo Eugster
Königin der Nacht	 Barbara Kopp
	 Amanda Baumann	
Pamina	 Anastasia Eugster
	 Katharina Rindlisbacher	
Drei Damen	 Dania Rohrbach
	 Lucy Vaucher
	 Jasmin Burfeindt
Papageno	 Erich Bieri
	 Sebastian Vaucher
	 Anton Genna
Papagena	 Lara Zimmermann
Monostatos	 Peter Baumann	
Drei Knaben	 Fabio Roth
	 Lina Moser
	 Marvin Devrient

Chor Singschule MSRT und Erwachsenenchor

Besetzung
Instrumentalensemble

1. Violine	 Leyla Shojai
2. Violine	 Miryam Andrey
Viola	 Thomas Zaugg
Cello	 Felix Schafroth
Kontrabass	 Benjamin Frei, Simone Schranz
Querflöte	 Cédric Froidevaux
Oboe 	 Cornelia Wirz
Klarinette 	 Silvan Wüthrich
Fagott	 Severin Peter
Klavier	 Marcin Fleszar

Tess Verlinden,Simona Seiler, Suhla Kunz, Norah Saehrent, Jeremy 
von Känel, Julia Schneiter, Linda Rindlisbacher, Luisa Chilelli, Alfonso 
Wüthrich, Eva Capt, Ailina Baumgardt, Nadja Bünger, Leonie Wyss, Gi-
ada Esposito, Lara Danese, Daurelis Vargas, Viviane Bieri, Mey Geiger, 
Aishu Krishnamurthy, Silvan Koller, Gabriel Schaak, Bettina Sieber, Syl-
vain Laurent, Simone Andrey, Matthias Bünger, Federico Danese, Doris 
Ingold von Känel, Therese Keller, Fränzi Kilchherr, Nathalie Pellaton 
Vaucher, Fatimah Saehrendt, Sonja Spycher, Marianne Wirz, Elisabeth 
Zellweger, Ella Mellenberger


